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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe

ist Teil der Filmkultur. Die Herausgabe
von Filmbulletin wird von den
aufgeführten Institutionen, Firmen oder

Privatpersonen mit Beträgen von Franken
20 000.- oder mehr unterstützt.

Filmbulletin - Kino in Augenhöhe
soll noch mehr gelesen, gekauft, abonniert

und verbreitet werden. Jede neue
Leserin, jeder neue Abonnent stärkt
unsere Unabhängigkeit und verhilft
Ihnen zu einem möglichst noch
attraktiveren Heft.

Deshalb brauchen wir Sie und
Ihre Ideen, Ihre konkreten und verrückten

Vorschläge, Ihre freie Kapazität,
Energie, Lust und Ihr Engagement für
Bereiche wie: Marketing, Sponsorsuche,

Werbeaktionen, Verkauf und
Vertrieb, Administration, Festivalpräsenz,

Vertretung vor Ort...
Jeden Beitrag prüfen wir gerne

und versuchen, ihn mit Ihrer Hilfe
nutzbringend umzusetzen.

Filmbulletin dankt Ihnen im
Namen einer lebendigen Filmkultur für
Ihr Engagement.

«Pro Filmbulletin» erscheint
regelmässig und wird à jour gehalten.

In eigener Sache

Eine Zeitschrift wie «Filmbulletin»
braucht, wie jede Kulturarbeit,
Anerkennung. Deshalb freuen wir uns, dass

Walt R. Vians unermüdliches Engagement

und sein Idealismus honoriert
werden:

Der Stiftungsrat der UBS

Kulturstiftung hat Walt R. Vian für seine

langjährige, engagierte Vermittlungstätigkeit
als Chefredaktor von «Filmbulletin

- Kino in Augenhöhe» mit einem
Anerkennungsbeitrag ausgezeichnet.

Wirgratulieren ganz herzlich

Ruth Hahn
Kathrin Halter
Josef Stutzer
Rolf Zöllig

Kurz belichtet

GünterLamprecht
in BERLIN ALEXANDERPLATZ
Regie: Rainer Werner Fassbinder

Das andere Kino

Berlin Alexanderplatz
Das Kino Babylon in Berlin zeigt

aus Anlass des fünfundzwanzigsten
Todestags von Rainer Werner Fassbinder

eine grosse Fassbinder-Retrospek-
tive mit insgesamt 28 Spielfilmen. Am
Wochenende vom 30. Juni /1. Juli wird
die restaurierte Fassung von Berlin
alexanderplatz auf der grossen
Leinwand vollständig zu sehen sein.

Auch das Kino Arsenal in Berlin
zeigt noch bis Ende Juli eine
Fassbinder-Retrospektive. Die Reihe «Written
on the Wind» versteht sich aber auch
als «Gruppenbild mit RWF»: begleitend
zu den Filmen von Fassbinder wird
jeweils eine Person aus den Credits mit
einem Referenzfilm vorgestellt. Im Juli
ergänzen sich so etwa in einem jähr
MIT DREIZEHN MONDEN mit BILDNIS
einer trinkerin von Ulrike Ottinger
(Referenzperson ist Volker Spengler), die
dritte generation (mit Udo Kier)
mit THE LAST TRIP TO HARRISBURG
(von Udo Kier) oder lili marleen mit
Malina von Werner Schroeter, wo
Juliane Lorenz beide Male für den Schnitt
mitverantwortlich zeichnet. Den Ab-
schluss der Reihe bildet auch hier die

Kinoaufführung von Berlin
alexanderplatz REMASTERED (26.-31. 7.).

Kino Babylon, Rosa-Luxemburg-Str. 30,
D-i.oi/8 Berlin, www.babylonberlin.de

Kino Arsenal, Potsdamer Strasse 2,

D-10785 Berlin
www.fdk-berlin.de/de/arsenal/programm.html

Tango
Mit seinem Juni/Juli-Programm

widmet das Filmpodium Biel/Bienne dem

Tango eine Hommage. Sie reicht zeitlich

von LAST TANGO IN PARIS VOn
Bernardo Bertolucci (1972) bis zu je ne
suis pas là pour être aimé von
Stéphane Brizé (2005). TANGOS - EL EXILIO
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